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Mitteilungsblatt
Lehrberg

Markt

Telefon: 09820/9119-0 • Telefax: 09820/9119-11
www.lehrberg.de
E-Mail: poststelle@lehrberg.de

Öffnungszeiten im Rathaus:
	 Montag - Mittwoch:	 8.00 - 12.00 Uhr
	 Donnerstag:	 8.00 - 12.00 Unr
		  14.00 - 19.00 Uhr
	 Freitag:	   8.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof:
	 Samstag:	 8.30 - 12.15 Uhr

Bauschutt- und Grüngutdeponie:
	 Samstag:	 13.00 - 15.00 Uhr

Wichtige Telefonnummern:
1. Bürgermeisterin  ...................................9119-10
Geschäftsstellenleiter................................9119-30
Kämmerei..................................................9119-32
Kasse.........................................................9119-31
Standesamt, Renten- u. Sozialwesen........9119-25
Steuern/Gebühren.....................................9119-33
Paß-, Meldewesen.....................................9119-22
Gemeindlicher Bauhof...............................1463-20

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger,

am 01. Mai 2014 habe ich mein neues Amt als Bürgermeisterin unserer Marktgemeinde Lehrberg ange-
treten. Ich bedanke mich für Ihr Vertrauen und die vielen guten persönlichen und schriftlichen Wünsche 
zum Amtsantritt.

Ihr Votum, das Sie mir im Rahmen der Kommunalwahl ausgesprochen haben, ist für mich Verpflichtung 
und Ansporn, meine ganze Energie zum Wohl der Gemeinde einzusetzen.

Inzwischen konnte ich mir bereits erste Einblicke in die vielfältigen Herausforderungen und Aufgaben ver-
schaffen und freue mich auf die verschiedenen Aufgabenfelder. Ich werde mich stets umfassend für alle 
die Belange der Bürgerinnen und Bürger Lehrbergs einsetzen, mit dem Ziel das Bestmögliche zum Wohle 
aller zu erreichen.

Am 12.05.2014 fand die konstituierende Sitzung des Marktgemeinderates statt. Zum zweiten Bürgermei-
ster wurde Herr Axel Haag und zum dritten Bürgermeister Herr Hans Willer gewählt. Ich gratuliere beiden 
zur Wahl.

Ich  freue mich auf eine gute und konstruktive Zusammenarbeit mit allen Ratsmitgliedern.

Bei meinem Amtsvorgänger Herrn Reiner Grimm bedanke ich mich für die sehr gute Arbeit während sei-
ner Amtszeit. Er hinterlässt eine gut geführte Gemeinde mit einer leistungsstarken Verwaltung. Daran 
kann und möchte ich anknüpfen. Jedoch ist es notwendig offen zu sein für neue Aufgaben und Problem-
stellungen.

Ich freue mich sehr auf diese Arbeit, den damit verbundenen vielfältigen Aufgaben und den Begegnungen 
und Gesprächen mit Ihnen.

Ihre
Renate Hans

1. Bürgermeisterin
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Amtliche Bekanntmachungen

Danksagung an ausgeschiedene 
Marktgemeinderäte zum 30.04.2014

v.l.n.r. Herr Ernst Schlötterer, Herr Hermann Schmidt, Herr Rei-
ner Grimm, Herr Gerhard Krämer, Herr Dieter Zeilinger

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung vom 14.04.2014 vier 
seiner Mitglieder verabschiedet. Als Zeichen des Dankes für Ihre 
Arbeit im Gemeinderat des Marktes Lehrberg wurde Ihnen ein 
mit Namen und Dienstzeit gravierter Zinnteller überreicht, wel-
chen nur ausscheidende Marktgemeinderäte erhalten.

Bericht über die konstituierende 
Sitzung des Marktgemeinderates 
vom 12.05.2014
In der konstituierenden Sitzung nahm Marktgemeinderat Hans 
Willer, als lebensältestes Marktgemeinderatsmitglied, der 1. 
Bürgermeisterin Renate Hans den Diensteid ab. Anschließend 
wurden die neue Marktgemeinderätin Margit Fleischmann und 
die neuen Marktgemeinderäte Dr. Helmut Hahn, Jochen Kern 
und Harald Leidenberger durch die 1. Bürgermeisterin Renate 
Hans vereidigt.

Beschlussfassung über die Zahl der weiteren Bürgermeister
Nach Art. 35 Abs. 1 Gemeindeordnung muss der Marktgemein-
derat aus seiner Mitte einen 2. Bürgermeister wählen, ein 3. 
Bürgermeister kann gewählt werden.
Der Marktgemeinderat beschließt mehrheitlich, neben dem 2. 
Bürgermeister einen 3. Bürgermeister zu wählen.

Wahl des zweiten Bürgermeisters
Zum zweiten Bürgermeister wurde mehrheitlich Marktgemein-
derat Axel Haag gewählt.

Wahl des dritten Bürgermeisters
Zum dritten Bürgermeister wurde mehrheitlich Marktgemeinde-
rat Hans Willer gewählt.
Festlegung des Verfahrens über die Sitzverteilung der Aus-
schüsse
Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig, die Sitzverteilung 
in den Ausschüssen nach Hare/Niemeyer durchzuführen.

Erlass der Satzung zur Regelung von Fragen des öffentli-
chen Gemeindeverfassungsrechts und Beschlussfassung 
über die Besetzung der Ausschüsse
Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig den Erlass der 
Satzung zur Regelung des öffentlichen Gemeindeverfassungs-
rechts sowie die Ausschussbesetzungen und Ernennung eines 
Jugendbeauftragten mit Stellvertreter.

Ausschussbesetzung ab 01.05.2014
Finanzausschuss:
MGR Birgit Wellhöfer, MGR Dr. Ernst-Walter Pascher, MGR 
Peter Oswald, MGR Dr. Helmut Hahn, Vorsitz: 1. Bürgermeiste-
rin Renate Hans
Bau- und Umweltausschuss:
MGR Werner Grötzner, MGR Robert Wellhöfer, MGR Hans Wil-
ler, MGR Harald Leidenberger, MGR Jochen Kern, Vorsitz: 1. 
Bürgermeisterin Renate Hans
Jugend- und Sozialausschuss:
MGR Wolfgang Ell, MGR Rudi Leidenberger, MGR Margit 
Fleischmann, Vorsitz: 1. Bürgermeisterin Renate Hans
Rechnungsprüfungsausschuss:
MGR Sven Fleischmann, MGR Peter Oswald, MGR Bernd 
Waldraff,
Vorsitz: 2. Bürgermeister Axel Haag

Jugendbeauftragter:
MGR Wolfgang Ell, Stellvertreter: MGR Margit Fleischmann

Erlass einer Geschäftsordnung
Einstimmig wurde Geschäftsordnung für den Marktgemeinde-
rat beschlossen.

Schulverband:
1.Bürgermeisterin Renate Hans
Vertreter: 	 2. Bürgermeister Axel Haag
	 3. Bürgermeister Hans Willer

Bestellung der ersten Bürgermeisterin zur Eheschließungsstan-
desbeamtin und zur Begründung von Lebenspartnerschaften
Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig die erste Bürger-
meisterin Renate Hans für die Vornahme von Eheschließungen 
und Begründung von Lebenspartnerschaften und hierzu erfor-
derlichen Beurkundungen und Eintragungen zu bestellen.

Entschädigung der Wahlhelfer für die Europawahl am 
25.05.2014
Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig, zur Europawahl 
am 25.05.2014 jedem Wahlhelfer ein Erfrischungsgeld in Höhe 
von 30,00 EUR auszubezahlen.

Bestätigung der Wahl des Herrn Franz zum stellvertre-
tenden Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Ober-
sulzbach
Der Marktgemeinderat bestätigt einstimmig Herrn Volker Franz 
als stellvertretenden Kommandanten der Freiwilligen Feuer-
wehr Obersulzbach.

Sonstiges
Bürgermeisterin Renate Hans gibt dem Marktgemeinderat die 
Termine für die Marktgemeinderatssitzungen für das restliche 
Jahr 2014

Bekanntmachung zum Volksbegehren
Siehe Seiten 3 und 4

Volksbegehren „Ja zur Wahlfreiheit 
zwischen G 9 und G 8 in Bayern“
hier: Bekanntmachungen
Das Volksbegehren wurde zugelassen. Im Zusammenhang 
mit diesem Volksbegehren müssen gesetzliche Fristen und 
Termine beachtet werden. Diese können nicht immer zeitge-
recht im monatlich erscheinenden Mitteilungsblatt veröffentlicht 
werden. Bekanntmachungen, die nicht termingerecht im Mit-
teilungsblatt abgedruckt werden können, werden im gemeind-
lichen Amtskasten amtlich bekannt gegeben.
Die Bevölkerung wird gebeten, auch die Bekanntmachungen 
im Amtskasten im nächsten Monat zu beachten.
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Ferienprogramm 2014
Diesem Mitteilungsblatt liegt das Ferienprogramm 2014 bei.
Die Anmeldungen werden in der Gemeindeverwaltung zu den 
üblichen Öffnungszeiten von Dienstag, 24. Juni bis Freitag, 
10. Juli 2014 persönlich und unter Bezahlung der Gebühr ent-
gegengenommen.
Die Ferienprogramme werden gezielt an Familien ausgeteilt. 
Wer keines bekommen hat, bitte melden!

Wasseruhr - Zählerauswechslung 
nach Ablauf der Eichzeit
Als Messeinrichtung des Wasserverbrauches dürfen nur amt-
lich geeichte Wasserzähler verwendet werden. Die Eichzeit der 
Wasserzähler läuft nach sechs Jahren ab. Die Daten sind im 
Deckel des Wasserzählers ersichtlich.
Ein Mitarbeiter des Bauhofes wird  den Wasserzähler wäh-
rend des Jahres, in dem die Eichzeit abläuft, auf Kosten der 
Gemeinde austauschen. Wir bitten Sie, unserem Mitarbeiter 
den Zutritt zum Wasserzähler zu ermöglichen.

Änderungen in den Busfahrplänen
Aufgrund des Neubaus der Bahnbrücke im Nordwesten von 
Lehrberg (siehe Mitteilungsblatt Januar 2014) haben sich nach-
folgende  Änderungen in den Busfahrplänen ergeben.
Linie 705 (OVF):
Abfahrt 13:30 Schulzentrum, fährt nicht zu den Haltestellen 
Hammerstadt, Kirche, Ebnersplatz, sondern bedient nur über 
die Ortsumgehung Lehrberg die Bedarfshaltestelle Abzwei-
gung Heßbach (andere Seite der Bahnbrücke).
Abfahrt: 13:33 Schulzentrum, fährt zu den Haltestellen Ham-
merstadt, Kirche, Ebnersplatz
Alle anderen Linien, Linie 732 (Wellhöfer), Linie 734 (Hübel), 
fahren wie bisher bis zu der Haltestelle Ebnersplatz /Rezatbrü-
cke, die Ankunfts,-/ Abfahrtszeiten variieren um ein paar Minu-
ten.
Linie 703 Scharnagel (Ansbach - Leutershausen - Schillings-
fürst) hält nicht mehr in Lehrberg
Die genauen Fahrpläne können Sie auf der Homepage des 
Marktes Lehrberg herunterladen bzw. in der Gemeinde Lehr-
berg abholen.

In eigener Sache zum Thema Briefkästen:
Die Gemeinde Lehrberg bittet darum, an jedem Anwesen einen 
Briefkasten mit einer lesbaren Namensbezeichnung anzubrin-
gen, damit das gemeindliche Mitteilungsblatt und andere amt-
liche Bekanntmachungen richtig zugestellt werden können.

Bauschutt-/Grüngutdeponie
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass Anliefe-
rungen außerhalb der Öffnungszeiten NICHT möglich sind 
und dass Bauschutt nur bis max. 1 cbm angenommen werden 
kann.
Renate Hans
1. Bürgermeisterin

Gestattungen nach § 12 Abs. 1 
Gaststättengesetz (GastG)
für Vereinsfeste und sonstige gestattungs-
pflichtige Veranstaltungen
Im Gestattungsverfahren nach § 12 GastG ist künftig das 
Jugendamt und die Polizei sowie sonstige öffentliche Stellen 
zwingend zu beteiligen.

Es ist deshalb erforderlich, dass für Vereinsfeste und sonstige 
gestattungspflichtige Veranstaltungen, bei denen alkoholische 
Getränke zum Ausschank kommen,

mindestens vier Wochen vor dem Veranstaltungstermin
der Gestattungsantrag beim Markt Lehrberg zu erfolgen hat. 
Zusätzlich ist vom Antragsteller eine „Checkliste für öffentliche 
Veranstaltungen“ auszufüllen, die an die Polizeiinspektion wei-
tergegeben wird.
Falls der Antrag nicht rechtzeitig eingeht, kann eine Gestattung 
evtl. nicht erteilt werden.

Außensprechtage des Zentrums 
Bayern Familie und Soziales Zentrum 
Nürnberg im Landkreis Ansbach
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales Nürnberg führt am
Dienstag, den 10.06.2014 in der Zeit von 9.00 bis 14.00 Uhr im 
Landratsamt Ansbach,
Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach, einen allgemeinen Außen-
sprechtag durch. Das Amt ist zuständig für das Feststellungs-
verfahren nach dem Schwerbehindertengesetz, die Zahlung 
von Bundes- und Landeserziehungsgeld sowie der Familien-
beihilfe, die Gewährung von Blindengeld und den Vollzug des 
Sozialen Entschädigungsrechts (Kriegs- und Wehrdienstopfer, 
Entschädigung für Zivildienstleistende, Opfer von Gewalttaten 
und Impfgeschädigte). Mit den monatlichen Außensprechtagen 
soll den Bürgerinnen und Bürgern des Landkreises Ansbach 
eine umfassende Beratung vor Ort geboten werden.
Hinweis: Orthopädische Sprechtage des Amtes werden in 
Ansbach gesondert beim Landratsamt Ansbach, Crailsheim-
straße 1, 91522 Ansbach, durchgeführt. Die Termine finden nur 
nach Voranmeldung (Tel.: 0931/4107228) statt.

Fundsachen
verloren
3 einzelne Schlüssel

Funkalarmierung 
der Freiwilligen Feuerwehren
Der nächste Probealarm wird ausgelöst am Samstag, den 
28.06.2014 in der Zeit zwischen 11.00 und 11.30 Uhr.

BRK-Zentrum
A) Lebensrettende Sofortmaßnahmen am Unfallort
Führerschein-Klasse A, A1, B, BE, L, M, T
Teilnehmerzahl beschränkt auf 20 Personen
8 Unterrichtsstunden, Teilnahmegebühr: 25,00 EUR
Ansbach, BRK-Zentrum, Henry-Dunant-Str. 10,
Anmeldung: Tel. 0981/46115-0
Jeden Samstag, BRK-Zentrum, Lehrsaal 2, von 8.00 - 15.00 
Uhr

B) Erste-Hilfe-Kurs
Führerscheinklasse C, C1, CE, C1E, D, D1, D1E
Teilnehmerzahl beschränkt auf 20 Personen
Bitte beachten: Eine Anmeldung ist immer erforderlich!

Rentenantragstellung:
Der Antrag auf eine Altersrente sollte etwa drei Monate vor 
Erreichen der jeweiligen Altersgrenze gestellt werden. Bis zur 
Vollendung des für die Altersrente maßgebenden Lebensalters 
kann dann das Rentenverfahren abgeschlossen sein.
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Bitte setzen Sie sich rechtzeitig mit der Gemeindeverwaltung 
oder der Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung 
(früher LVA sowie BfA) in 91522 Ansbach, Stahlstraße 4 (Tel.: 
0981/460820) in Verbindung.

Rentenauskunft/Kontenklärung:
Wenn Sie das 40. Lebensjahr bereits vollendet haben , sollten 
Sie von Zeit zu Zeit einen neuesten Versicherungsverlauf bei 
Ihrem Rentenversicherungsträger  (Deutsche Rentenversiche-
rung) anfordern, um ebenfalls rechtzeitig zu prüfen, ob alle 
gespeicherten Rentendaten lückenlos und korrekt sind.
Für alle Frauen besonders wichtig: Kindererziehungszeiten prü-
fen lassen!!!!
Sprechen Sie mit der Gemeindeverwaltung oder der Bera-
tungsstelle der Deutschen Rentenversicherung (früher LVA und 
BfA) in Ansbach, die Ihnen dabei gerne behilflich sind.

Seniorenbüro
„Das Seniorenbüro im Rathaus in Lehrberg unterstützt gerne in 
gewohnter Weise bei der Vermittlung von Hilfsdiensten, kann 
jedoch nicht mehr wie bisher besetzt sein. Bei Bedarf leitet die 
Gemeinde Ihre Anfrage an die Ansprechpartner weiter.“

Krisendienst Mittelfranken - 
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen
Die Öffnungszeiten des Dienstes sind:
Mo.-Do.: ....................................................18.00 Uhr - 24.00 Uhr
Fr.: ............................................................16.00 Uhr - 24.00 Uhr
Sa.-So./Feiertag: .......................................10.00 Uhr - 24.00 Uhr
Die MitarbeiterInnen des Dienstes leisten schnell und unbüro-
kratisch „Erste Hilfe“ in seelischen Ausnahmesituationen.
Die Beratungsgespräche sind kostenlosund unterliegen der 
Schweigepflicht, auf Wunsch können die Hilfesuchenden ano-
nym bleiben. Neben der telefonischen Beratung und dem 
persönlichen Gespräch in den Büroräumen verfügt der Kri-
sendienst über einen mobilen Dienst, um im Notfall auch Haus-
besuche anbieten zu können.
In der Einrichtung arbeiten Fachkräfte verschiedener Berufs-
gruppen (u.a. SozialpädagogInnen, PsychologInnenKranken-
pflegerInnen) zusammen.
Kostenträger des Krisendienstes ist der Bezirk Mittelfranken 
und die Stadt Nürnberg.
Kontakt:
Krisendienst Mittelfranken
Hessestrasse 10, 90443 Nürnberg
Telefon: 0911/424855-0, Fax: 0911/424855-8
info@krisendienst-mittelfranken.de,
www.krisendienst-mittelfranken.de
Zusätzlich:
Beratung in russischer Muttersprache: 0911/424855-20
Beratung in türkischer Muttersprache: 0911/424855-60

NorA-Termine

Nora
Tag der offenen Tür beim Modellflugplatz  MFV Albatros e.V 
Flachslanden am Samstag, 21.06.2014 ab 12:30 Uhr
mit Sonnwendfeuer,  Kindermodellbau und Flugwettbewerb, 
Bonbonabwurf,  F-Schlepp, Segelkunstflug
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
www.mfv-albatros.de (siehe Seite 7)

Standesamtliche Bekanntmachungen

Geburten
Wagengut Nikita, Sonnenstr. 6
Decker Pauline Maria Victoria, Unterheßbach 10

Sterbefälle
Fehler Ingeborg Erika Gertrud, Feierabendstr.11
Fritsch Emilie, Nelkenstr. 1
Dehner Richard, Oberheßbach 1
Polatsidou Eleni, Steingasse 1
Decker Franz, Oberheßbach 7
Schneider Johann Georg, Obersulzbach 30

Wir gratulieren

Der Markt Lehrberg gratuliert
im Juni 2014
zum 75. Geburtstag
Obermeier Johann, Zailach 24

zum 80. Geburtstag
Doßler Katharina, Wüstendorf 7

zum 84. Geburtstag
Lacker Marianne, Nelkenstr. 17
Scholl Irmgard, Obersulzbach 33

zum 86. Geburtstag
Schuster Maria, Schmalenbach 3
Paul Katharina, Untere Hindenburgstr. 8
Wagner Friedrich, Ballstadt 4

zum 88. Geburtstag
Kronberger Elisabete, Untersulzbach 8

zum 89. Geburtstag
Ziegler Waltraud, Baumgartenweg 1

zum 90. Geburtstag
Olbrich Georg, Gräfenbuch 34
Reuter Babetta, Untere Hindenburgstr. 33

zum 91. Geburtstag
Dürr Frieda, Obersulzbach 15
Ittner Georg, Unterheßbach 5
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Kindergartennachrichten

Kindergarten / Krippennachrichten
Zu unserem gemeinsamen Kinderfest rund um das Thema
„Forschen…  Entdecken… Experimentieren“
laden wir alle Großen und Kleinen recht herzlich ein!

Wann:	 Samstag, 28. Juni 2014
Uhrzeit:	 14.00 - 17.00 Uhr
Wo:	 im Pausenhof der Grundschule Lehrberg
Bewirtung:	 für Essen und Trinken ist bestens gesorgt
Es gibt:	 Unterhaltsame Spiele für Groß und Klein
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher
und viel Sonnenschein!

Naturkindergarten Lehrberg
Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Helfern 
und Gästen für die großartige Unterstützung und 
die Spenden anlässlich unserer Jubiläumsfeier 
am 1. Mai .
Es war ein gelungenes schönes Fest!

Das Team und der Verein Naturkindergarten Lehrberg e.V.

Schulnachrichten

Herzliche Einladung 
zu unseren Anmeldenachmittagen am: 
 

Montag,  23.06.14, um 15:00 Uhr 
Donnerstag,  24.07.14, um 15:00 Uhr 

 

Ausbildung in zukunftssicheren 
Dienstleistungs- und Pflegeberufen 
Mittlerer Schulabschluss in der Berufsfachschule 

 Assistent/in für Ernährung und Versorgung 
 Hauswirtschafter/in 
 Verkürzte Ausbildung mit Mittlerem Schulabschluss 
 Kinderpfleger/in 
 Sozialbetreuer/in und Pflegefachhelfer/in  
 Berufe in der Agrarwirtschaft 

 
 
 
 
 

 

Staatliches Berufliches 
Schulzentrum Ansbach 
Brauhausstraße 9b, 91522 Ansbach 
Tel.: 0981/4884620, Fax : 0981/48846244, 
E-mail: schule@bsz-ansbach.de, www.bsz-ansbach.de 

 

Als erste staatliche Berufsschule in 
Bayern in Qualitätssicherung 
zertifiziert nach DIN EN ISO 9001 

 

Neuer Ausbildungsberuf 
Kauffrau/ -mann für Büromanagement 
an der Berufschule Dinkelsbühl
Ab dem kommenden Schuljahr können zum ersten Mal Kauf-
leute  für das Büromanagement an der Berufsschule in Dinkels-
bühl ausgebildet werden. Träger der Schule ist der Landkreis 
Ansbach, der in den letzen Jahren rund 110 Millionen Euro in 
seine 26 Schulen investiert hat und in den kommenden Jahren 
dafür weitere 60 Millionen Euro in die Hand nehmen wird. Der 
neue Ausbildungsberuf stellt eine Kombination der drei Berufe 
Kauffrau/ -mann für Bürokommunikation, Bürokauffrau/ -mann 
und Fachangestellte/-r für Bürokommunikation dar. Die Moder-
nisierung des Ausbildungsberufes wurde notwendig, da die 
bisherige Ausbildung im Bürobereich nicht mehr den Anforde-
rungen der Ausbildungsbetriebe entsprachen.
Die anspruchsvolle und prozessbezogene Ausbildung schafft 
ideale Voraussetzungen für den Einstieg in die berufliche Lauf-
bahn. Kernqualifikation des neuen Ausbildungsberufes stel-
len die Büro- und Geschäftsprozessen dar. Ergänzt wird dies 
durch zwei von zehn wählbaren Wahlqualifikationen, die die 
angehenden Fachkräfte im Ausbildungsbetrieb auswählen 
können. Anstatt einer klassischen Zwischenprüfung wird künf-
tig eine gestreckte Abschlussprüfung stattfinden. Das bedeu-
tet, dass der erste Teil der Abschlussprüfung bereits Mitte des 
zweiten Ausbildungsjahres und der zweite Teil gegen Ende der 
Berufsausbildung stattfinden wird.
Wer sich für den innovativen Ausbildungsweg interessiert, kann 
sich gerne an Frau Müller-Himsel von der Berufsschule Dinkels-
bühl, Telefonnummer 09851 589720 oder E-Mail elfi.mueller-
himsel@bs-dkb.de wenden.

Berufsbegleitend studieren
am Studienzentrum Weißenburg
Die Hochschule Ansbach startet im Wintersemester 2014/2015 fol-
gende berufsbegleitenden Bachelorstudiengänge in Weißenburg:
„Strategisches Kundenorientiertes Management (SKM)“
vermittelt Wissen und Methoden für eine nachhaltige Unterneh-
mensführung auf höchstem Niveau.
„Angewandte Kunststofftechnik (AKT)“ konzentriert sich auf 
die Schwerpunkte: Neue Technologien, Prüfverfahren, Oberflä-
chenaspekte und Nachhaltigkeit.
Zielgruppen sind vorrangig Techniker, Meister und einschlägig 
qualifizierte Berufstätige.
Die Studiengänge starten jeweils zum 1. Oktober 2014 in Wei-
ßenburg und werden ab 2015 im neuen Gebäude des kunst-
stoffcampus Bayern beheimatet sein, der zurzeit vom Landkreis 
Weißenburg-Gunzenhausen und der Kreisstadt Weißenburg im 
Weißenburger Industriegebiet WEST errichtet wird.
www.kunststoffcampus-bayern.de
Informationen und Kontakt:
www.hs-ansbach.de/studium.html
Carola.Lipfert@hs-ansbach.de, Sonja.Hein@hs-ansbach.de

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Lehrberg
Sonntag, 01.06.,  Exaudi
  9.30 Uhr  Lehrberg
  9.30 Uhr  Lehrberg  Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Sonntag, 08.06., Pfingstsonntag
  9.30 Uhr  Lehrberg  Sakramentsgottesdienst
Montag, 09.06.,  Pfingstmontag
  9.30 Uhr  Lehrberg
  9.30 Uhr  Gräfenbuch  Sakramentsgottesdienst
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Sonntag, 15.06., Trinitatis
  9.30 Uhr  Lehrberg
  9.30 Uhr  Lehrberg  Kindergottesdienst
Sonntag, 22.06., 1. So. n. Trinitatis
  9.30 Uhr  Lehrberg
Sonntag, 29.06., 2. So. n. Trinitatis
  9.30 Uhr  Lehrberg
  9.30 Uhr  Lehrberg  Kindergottesdienst
10.00 Uhr  Gräfenbuch  Kirchweih

Gruppen in unserer Gemeinde
Angebote des CVJM Lehrberg e. V.
CVJM Action Kids
Montag, 17.30 - 19.00 Uhr
Für Kinder von 5-12 Jahren
Im Gemeindehaus Lehrberg
Jugendhauskreis JHK
Mittwoch, 18.00 - 19.30 Uhr
Für Teenager ab 15 Jahren
Im Gemeindehaus Lehrberg
Diverse Hauskreise
Bei Christian
14-tägig Sonntag ab 18.00 Uhr
Bei Henning & Wasner
14-tägig Donnerstag, ab 20.00 Uhr
Frauenfrühstückstreffen
jeden ersten Donnerstag
im Monat von 8.30 - 10.00 Uhr
Gebetskreis
jeden Donnerstag (außer den jeweils ersten)
im Monat von 8.30 - 9.30 Uhr

Weitere Infos unter www.cvjm-lehrberg.de oder
beim 1. Vorstand Christian Haag Tel. 912433.

Überkonfessioneller Gebetskreis
„Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum Herrn“
am Mittwoch den 11.06. um 20 Uhr im Gemeindehaus
Info: Dieter Leykamm Tel. 09820/918097

Krabbelgruppe mittwochs um 9.30 Uhr im Gemeindehaus
Ansprechpartnerin:
Sylvia Klaffer, Tel. 09820/918088
In der Gruppe sind noch Plätze frei

Posaunenchorprobe
freitags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus

ELJ
donnerstags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus

Kath. Filialgemeinde Lehrberg
Sonntag	 01.06.	 10.00	 Eucharistiefeier
Pfingsten	 08.06.	 10.00	 Eucharistiefeier
Sonntag	 15.06.	 10.00	 Wortgottesfeier
Sonntag	 22.06.	 10.00	 Eucharistiefeier
Dienstag	 24.06.	 20.00	 ök. Johannifeier auf dem Friedhof
Sonntag	 29.06.	 10.00	 Familiengottesdienst
			   anschließend Pfarrfest
Sonntag	 07.07.	 10.00	 Eucharistiefeier

Pfarramt Oberdachstetten - 
Gottesdienste Obersulzbach
Sonntag, 	 01.06.2014, 	   9:00 Uhr
Pfingstmontag, 	 09.06.2014, 	 10:15 Uhr

Vereine und Verbände

1. Fischereiclub Lehrberg e.V.
Samstag, 31.05.2014
Fischerfest an der Fischerhalle, Beginn: 17:00 Uhr

TSV 08 Lehrberg
Fußballabteilung
2. Bürgerschafkopfturnier

Die Fußballabteilung des TSV 08 
Lehrberg bedankt sich hiermit noch 
einmal bei den teilgenommenen 
zehn Mannschaften, bei allen Hel-
fern und vor allem bei allen Spon-
soren, die uns mit vielen spitzen 
Preisen ausgestattet haben.
Titelverteidiger im Team-Wettbe-
werb, „Hüttla-Brünst“, unter Füh-
rung von Martin Büchler, konnte den 
Titel erfolgreich verteidigen. Zweiter 
wurde das „Radlerteam“ mit Team-
führer Hans Heidingsfelder gefolgt 
von Harald Pfleger mit seinen 
„Legenden“ auf Platz drei.

Ergebnis Teamwettbewerb:
1.	 Hüttla Brünst	 204	 Punkte	
2.	 Radlerteam	 151	 Punkte	
3.	 Legenden	 69	 Punkte	
4.	 TSV Gremium	 55	 Punkte	
5.	 MGV Lehrberg	 1	 Punkt	
6.	 Grabberholzbrunskattler	 - 47	 Punkte	
7.	 Bürgerblock Zocker	 - 63	 Punkte	
8.	 Schützenverein Lehrberg	 - 107	 Punkte	
9.	 FFW Brünst II	 - 122	 Punkte	
10.	 FFW Brünst I	 - 149	 Punkte	

Das Siegerteam:

von links: Martin Büchler, Daniel Büchler, Christian Hampl und 
Dominik Mayer
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Schafkopfkönig von Lehrberg wurde Stefan Siegordner, gefolgt 
vom letztjährigen Sieger, Dominik Mayer. Dritter wurde Martin 
Büchler.

Ergebnis Einzelwettbewerb:
1.	 Stefan Siegordner	 109	 Punkte	
2.	 Dominik Mayer	 105	 Punkte	
3.	 Martin Büchler	 74	 Punkte	
4.	 Christian Hampl	 70	 Punkte	
5.	 Gerhard Scholze	 64	 Punkte	
6.	 Werner Hinnerkopf	 58	 Punkte	
7.	 Benedikt Neumann	 54	 Punkte	
8.	 Jörg Böhmländer	 52	 Punkte	
9.	 Martin Siegordner	 51	 Punkte	
10.	 Frank Binder	 44	 Punkte

Stefan Siegordner

Wir hoffen, wir sehen uns 
alle wieder im nächsten 
Jahr!!!
Beim 3. Bürgerschafkopftur-
nier im Lehrberger Sportheim, 
voraussichtlich am Samstag, 
18.04.2015.

Herrenfußball
Bei Heimspielen unserer 
Ersten und Zweiten Mann-
schaft ist unser Sportheim für 

Sie bereits ab 12:30 Uhr geöffnet. Ein warmes Gericht wird bei 
jedem unserer Heimspiele angeboten.

Die letzten Heimspiele dieser Saison:
Sonntag, 01.06.2014
13:00 Uhr	 TSV 08 Lehrberg II - FV Gebsattel II
15:00 Uhr	 TSV 08 Lehrberg - 1. FC Sachsen (Spitzenspiel)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Fußballweltmeisterschaft in Brasilien (12.06.2014 bis 
13.07.2014)
Wir übertragen live im Sportheim, wie immer in HD-Qualität, 
über Großbildleinwand das Eröffnungsspiel, alle Begegnungen 
der deutschen Mannschaft sowie weitere ausgesuchte Partien.
Der erste Höhepunkt:
Donnerstag, 12.06.2014
19:00 Uhr	 Das Wunder von Bern (Kinofilm)
22:00 Uhr	 Brasilien - Kroatien
Wir haben uns für Euch die eine oder andere Überraschung 
ausgedacht.

Jugendfußball
„Mini“ Fußballweltmeisterschaft am Lehrberger Sportplatz
Samstag, 21.06.14 für F-Jugend Mannschaften
Sonntag, 22.06.14 für E-Jugend Mannschaften
Mit jeweils 32 Mannschaften an beiden Tagen werden die bei-
den „Mini“ Weltmeister herausgespielt.

Zur Information:
An diesen Tagen wird der Weg vom Kappl-Parkplatz zur Abzwei-
gung Charlottenquelle zur Einbahnstraße. Die Zufahrt zum Sport-
platzgelände über die Charlottenquelle ist nicht möglich.

Weitere Informationen finden Sie auf Facebook.
Mini WM beim TSV Lehrberg

Alte Herren
Training ist immer mittwochs um 19:00 Uhr am Lehrberger 
Sportplatz.

Termine Schützenverein Lehrberg
Sonntag,01.06.:
Freundschaftspokalschießen 5 Vereine (Berglein, Rügland
Unternbibert, Weihenzell, Lehrberg )
16:00 - 19:00 Uhr im Schützenhaus Lehrberg
Siegerehrung und Pokalübergabe im Anschluss an das Schie-
ßen.
Freitags, jeweils Schießabend

Bitte beachten:
Jugendtraining ab Juni nur noch am Dienstag und Freitag zu 
den üblichen Zeiten!

Fußball WM Übertragung im Schützenhaus:
Montag	 16.06.:	18:00 - 21:00 Uhr (Deutschland-Portugal)
Samstag:	 21.06.:	21:00 - 23:00 Uhr (Deutschland-Ghana)
Donnerstag:	26.06.:	18:00 - 21:00 Uhr (Deutschland-USA)
Anmeldungen zum Vereinsausflug am 27. / 28.09.2014 in den 
Bregenzer Wald:
Anmeldung an den Schieß und Trainingsabenden im Schützen-
haus oder bei Bianca Betz, Frank Diehm und Dieter Eisenbeiß 
(dieter.eisenbeiss@sv-lehrberg.de)
(frank.diehm@gmx.de )

Wir bedanken uns herzlich für die Unterstützung beim Königs-
schießen 2014 für Geld- und Sachspenden die durch Privatper-
sonen und Geschäftsleuten erfolgte.

Voranzeige:
Bürgerschießen 2014:
Schießtage:	 Freitag, 11.07.2014 ab 19:00 Uhr
	 Freitag, 18.07.2014 ab 19:00 Uhr
Zu allen Veranstaltungen wird herzlich eingeladen und um rege 

Teilnahme gebeten.
Die Vorstandschaft

Treffen der Pensionisten, Rentner 
und Witwen
Die Mitglieder des Pensionisten-, Rentner- und Witwenbundes
Lehrberg und Umgebung treffen sich am Mittwoch, den 
04.06.2014 zur Monatsversammlung im Gasthaus Kern um 
14 Uhr .
Auch Freunde und Anhänger der Altenbewegung sind dazu 
herzlichst eingeladen.

Sudetendeutsche Landsmannschaft:
Wir fahren zum 65. SUDETENDEUTSCHEN
8. Juni   TAG  in Augsburg
Freier Eintritt  für Enkel und Großenkel, die ihre Groß- bzw. 
Urgroß-Eltern begleiten. Freie Bus-Fahrt  ab Heilsbronn, Wick-
lesgreuth, Ansbach, Wolframs-Eschenbach
Anmeldung unter  Schmutzer 09820/ 469

Grillfest der FFW Gräfenbuch
Einladung zum Grillfest am Samstag am 14.06.2014 um 18:00 
Uhr in Gräfenbuch am Feuerwehrhaus.
Alle sind herzlich eingeladen. Fortsetzung siehe Seite 15
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www.zweirad-tolksdorf.de

Industriestraße 9 · 91567 Herrieden
Telefon: 09825 9255-21

E-Mail: info@zweirad-tolksdorf.de

mit Bosch & 
Impulse-Antrieb

TESTEN SIE
DIE NEUEN 
E-BIKES

& 
Impulse-Antrieb

TESTEN SIE
DIE NEUEN 
E-BIKES

JETZT 

probefahren!



Lehrberg	 - 12 -	 Nr. 5/14 KW 22

franken
Grillen - aber richtig! 
bbs/Me. Auf die Würstchen, 
fertig, los! Die Grillsaison ist 
im vollem Gange. Jeder dritte 
Deutsche frönt dem kulinari-
schen Freizeitspß. Die meis-
ten grillen mindestens einmal 
pro Monat und am liebsten 
mit Freunden. Egal ob im 
heimischen Garten oder an 
öffentlichen Grillplätzen - ein 
Grill-Event schafft den perfek-
ten Ausgleich zur Hektik des 
Alltags. 
Klarer Pluspunkt des be-
liebtesten Fun-Sports des 
Sommers ist der besonde-
re Geschmack von gegrill-
tem Fleisch. Der Grund: 
Die Fleischoberfläche wird 
schnell gegart, sodass 
Steaks, Koteletts & Co saftig 
und zart bleiben. Dadurch er-
halten sie das typische Gril-

laroma. Der absolute Renner 
auf dem Rost ist Fleisch. Mari-
nierte Schweinesteaks führen 
hier die Hitliste an, dicht ge-
folgt von eingelegten Schnit-
zeln, Koteletts, Rindersteaks 
und Brat-würsten. Und damit 
die Fleischstücke auch perfekt 
gelingen, hier die fünf wich-
tigsten Fragen und Antworten:
1. Worauf ist beim Fleisch-
kauf zu achten?
Grundsätzlich kann jedes 
Fleisch gegrillt werden. Mar-
morierte Stücke, also die mit 
den kleinen Fettadern, sind 
aber besonders saftig.
2. Wann kommt das Fleisch 
auf den Holzkohlegrill?
Die Kohlen dürfen nicht mehr 
qualmen und müssen mit ei-
ner weißen Ascheschicht ¸ber-
zogen sein.

3. Wie lange müssen Fleisch 
und Würstchen auf dem 
Rost liegen?
Steaks brauchen pro Seite etwa 
vier bis sechs Minuten, bevor 
sie durchgegart sind, dünnere 
Fleischst¸cke etwa drei Minu-
ten pro Seite. Würstchen soll-
ten von jeder Seite vier bis fünf 
Minuten gegrillt werden.
4. Woran erkennt man, dass 
das Fleisch gar ist? 
Einfach mit dem Gabelrücken 
auf das Fleisch drücken. 
Fühlt es sich weich 
an, ist es im Kern 
noch roh. Gibt es 
etwas nach, ist 
es medium. 
Fühlt es sich 
fest an, ist es 
auch innen 
durchgegart. 

5. Warum sollte man kein 
gepökeltes Fleisch grillen? 
Bei den hohen Grill-Tempe-
raturen können die Eiweiß-
bestandteile aus Fleisch und 
Wurst mit Teilen des Pökelsal-
zes reagieren. Dadurch ist es 
möglich, dass gesundheits-
schädliche Stoffe entstehen. 
Deshalb sind Kasseler, Wiener 
oder Bockwurst für den Grill 
tabu.

- Anzeige -
AM ANFANG WAR DAS FEUER. 
Fisch, Fleisch oder Gemüse? 
Hauptsache Feuer, denn es 
ist Grillsaison. Seit Urzeiten 
bereiten wir unsere Speisen am 
offenen Feuer zu – früher reine 
Notwendigkeit – gehört die 
Grillparty heute zum Lebens-
gefühl der Deutschen. Man 
lädt Freunde und Familie ein, 
gemeinsam Zeit zu verbringen, 
die Seele baumeln zu lassen 
und trifft sich vor allem zum 
Schlemmen. Wo früher nur 
das Fleisch vom Rost kam 
werden nun auch zunehmend  
Kartoffeln, Tofu, Gemüse und 
Obst auf den Grill gepackt. 
Die neue Grillkultur begnügt 
sich nicht nur mit Zange und 
Grillwender heute gibt es eine 
große Auswahl an Zubehör, 
mit dem das Grillen noch mehr 
Spaß macht. Der Grill von 
gestern ist die mobile Küche 
von heute. Bei soviel multifunk-
tionalen Einsatzmöglichkeiten 
und extrem großem Zubehör-
sortiment fällt dem Laien die 
Entscheidung für ein Modell 

im Fachgeschäft schwer. Der 
BGU-Baumarkt in Ansbach 
hat sich auf diese Veränderung 
eingestellt. Die noch größere 
Grillabteilung wurde in das neu 
eröffnete Gartencenter inte- 
griert und bietet alles, was das 
Herz eines jeden Grillfans höher 
schlagen lässt. Ob bei Holz-
kohle-, Gas-, oder Elektrogrill, 
Grillmatten oder Pizzasteine  
– hier liegt der Fokus auf hoch-
wertiger Qualität und starken 
Marken.  Nicht nur Neuheiten 
sondern auch klassisches Grill-
zubehör wie Holzkohle, Schür-
zen,  Handschuhe und nicht 
zuletzt Grillbücher runden das 
Sortiment ab. Mehr Service 
bietet das kompetente Fachper-
sonal durch kundenspezifische 
und bedarfsgerechte Beratung.  
Wem für die perfekte Grillparty 
noch die passende Sitzbank oder  
Gartenaccessoires fehlt wird mit 
Sicherheit in der Gartenmöbel-, 
oder in der Dekoabteilung fündig. 
In diesem Sinne frohes 
Schlemmen!

GRILLGENUSS 2.0
Mit den Qualitätsprodukten aus 
Ihrem BGU Baumarkt. In unserem 
neu eröffneten Gartencenter mit 
der großen Grill- und Gartenmö-
belabteilung fi nden Sie alles was 
das Grillmeister-Herz begehrt. 
Ob Gasgrill oder traditionell mit 
Holzkohle unsere Mitarbeiter 
beraten Sie individuell und 
bedarfsgerecht. 

BGU · Hardtstraße 9 · 91522 Ansbach 
Tel: 09 81/9 69 30 - 10

-anzeige-
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franken
Feurige Spareribs 
mit gebratenen Maiskolben, Chilisoße und Vollkorn-Honig-Senfschnitte

Zutaten (für 4 Personen):
4	 Spareribs (ca. 220 g)
2	 Frühlingszwiebeln
1	 Chili
1	 Knoblauchzehe
3 EL	 Rapsöl
1/8 l	 Rotwein
3 EL	 Ketchup
2 TL	 Curry
1/8 l	 Tomatensaft
4	 mittelgroße Maiskolben
30 g	 Kräuterbutter
2 EL	 Honig 
2 TL	 Körnersenf
4	 Vollkornbrotscheiben
	 Pfeffer aus der Mühle, Jodsalz
	 Kräuterstrauß

Zubereitung:
Frühlingszwiebeln und die Chi-
li säubern, schälen und fein 
hacken. Knoblauchzehe aus-
pressen. Frühlingszwiebeln 
in Rapsöl glasig anbraten, mit 
Rotwein ablöschen, Ketch-
up, Knoblauch, Chili und Cur-
ry zufügen, mit Tomatensaft 
aufgießen und etwas köcheln 
lassen. Maiskolben mit Kräu-
terbutter einstreichen und mit 
Salz und Pfeffer würzen. Die 
Spareribs mit Pfeffer aus der 
Mühle würzen. 

Honig und Senf gut vermen-
gen. Vollkornbrotscheiben 
schneiden.
Spareribs und Maiskolben auf 
dem Grillrost rundum garen, 
das Honig-Senf-Gemisch auf 
das Brot streichen und eben-
falls grillen. 
Spareribs auf flachen Tellern 
anrichten, Maiskolben da-
zulegen, Chilisoße über das 
Fleisch verteilen und das Ho-
nig-Senf-Brot dazugeben. Mit 
Kräuterstrauß garnieren.

bbs/Me

Ihre Metzgerei in Lehrberg

Bei uns erhalten sie Leckeres zum Grillen!

Falkenstr. 1 · 91611 Lehrberg
Tel.: 0 98 20/9 18 65 11

www.metzgerei-horn.de

Öffnungszeiten
Montag - Freitag 7.00 - 18.00 Uhr 
und Samstag      7.00 - 14.00 Uhr

Unser Leistungsspektrum:

Schauen Sie doch mal in unserer Ausstellung vorbei!

•  Metallbau
•  Geländer
•  Zäune
•  Treppen
•  Balkone

 Komplette Grills
 Wir fertigen Grillgitter nach 
 Kundenwunsch. 
 Schadstoffarmes Grillen 
 mit unseren Fettfang-
 blechen.

•  Edelstahlmöbel
•  Gartenmöbel
•  Accessoires
 und Kunstgegenstände

•  Spenglerei
•  Vordächer
•  Fassadengestaltung
•  Blitzschutzbau
•  Spezialeinrichtungen
 für lebensmittelverarbeitende
 Betriebe

•  Weltmarktführer
 für Koch- und Schinkenpressen  
 sowie Rauchstockreinigungs- 
 maschinen

•  Montagen
•  Sonderanfertigungen
 in Edelstahl
•  Edelstahlhandel
•  Edelstahl-
 Schraubenlager

-anzeige-
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Groß- & Einzelhandel
    von Fleisch und Wurstwaren

  Produktion mit Direktverkauf
Esbach 29
91746 Weidenbach
Tel.: 09826 / 91 28
Mobil: 0160 / 97 21 94 97

Angebote für den Monat Juni:
- Schw.-Fleischspieße mit Paprika, TK-Pack ca. 10 x 200 g 14,50 Euro
- Spanferkelrollbraten  Stück ca. 1,5 - 2,5 kg   7,80 Euro

Für die Grillsaison haben wir Variationen von Fleisch als auch Würzungen 
aufgestockt: Schw.-Halssteaks, Bauchscheiben, Spareribs, Hähnchensteaks, 
Chicken Wings, fränk. Bratwurst, Grillbratwürste gebrüht oder roh, scharfe Wurst 
und Bockwurst.
Auf Wunsch und Vorbestellung auch Rindersteaks und Lammkotelett.

Unsere Öffnungszeiten: Di.-Fr. 9-16 Uhr, Sa. 9-13 Uhr als auch auf Absprache.
E-Mail: lindoerfer-ideen-aus-fleisch@t-online.de

franken
Einladung zur Spießerparty
sc. Zu einem Spießer in unserem Sinne werden Sie nicht durch kleinkarierte Hemden, 
Ihr Auto oder Eigenheim, sondern durch eine waschechte Spießerparty!

Garnelenspieße
Damit schinden Sie echt Ein-
druck - nicht nur bei den Da-
men! Spießen Sie die Garnelen 
auf und legen Sie sie nur kurz 
auf den Grill, damit sie saftig 

bleiben. Ganz raffiniert ist es, 
Mangostücke dazwischen zu 
stecken. 
Vor dem Grillen die Spieße 
in einer Marinade aus Öl, ge-
presstem Knoblauch, etwas 

Salz und Pfeffer einlegen oder 
damit einpinseln. Von jeder Sei-
te 2 Minuten, das reicht aus.

Vegetarisches 
ist farbenfroh
Kleine Kartoffeln (in der Schale 
halbgar vorgekocht) abwech-
selnd mit kleinen Zwiebeln, 
Cocktailtomaten und 2-3 cm 
starken Zucchinischeiben auf-
spießen. Salzen und pfeffern 
- die Restwürze gibt ein Dip, 
selbst gekauft oder selbst-
gemacht. 10 Minuten in der 
Aluschale bei schwacher Glut 
grillen. Das Auge isst - nicht 
nur bei Vegetariern - mit!
Griechische  
Hackspießchen
500 g Lamm-  
oder Rinderhackfleisch
1 kleine Zwiebel
1 Knoblauchzehe
1/2 EL Olivenöl
1/2 TL Zimt
1/2 Bund Minze
1 Ei
1-2 EL Semmelbrösel
Salz
schwarzer Pfeffer

200 g Schafskäse
Holzspieße, eingeölt  
oder gewässert

Zwiebel und Knoblauch schä-
len, fein hacken und im Oli-
venöl goldgelb dünsten. Die 
Kräuter kurz waschen, tro-
ckentupfen, hacken und zu 
den Zwiebeln dazugeben, 
kurz mit andünsten.
Hackfleisch mit der Zwie-
belmischung, dem Ei und 
den Semmelbröseln in eine 
Schüssel geben. Mit Zimt, 
Salz und Pfeffer kräftig wür-
zen und gut durchkneten.

Den Hackfleischteig in ca. 20 
Portionen teilen, in jede Por-
tion einen Schafskäsewürfel 
stecken, zu Würstchen for-
men und auf die eingeweich-
ten Holzspieße stecken. Dann 
für eine Stunde in den Kühl-
schrank geben.

Die Spießchen auf dem hei-
ßen Holzkohlengrill auf einem 
geölten Rost ca. 5 Minuten 
von beiden Seiten grillen.

Wir freuen uns!

Hauptstraße 40 | 91732 Merkendorf                                                                                  

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.30-12.30 Uhr * 14.00-18.00 Uhr

Samstag 8.30 – 13.00 Uhr

Wir starten in die Grillsaison! 
Mit würzigen Dips, leckeren BBQ Saucen, Ölen (individuell 
abgefüllt) zur Marinade, fruchtige- und würzige Essige für 
gute Salate, nicht zu vergessen unsere offenen Liköre und
Brände für 
gesellige 
Stunden
und vieles 
mehr.

Ein Besuch im 
Flaschen-
zauber 
lohnt sich 
immer!

Heike Bogenreuther und Manuela Weick GbR
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Veranstaltungen im Juni 2014:
• Bürgercafé
Mittwoch, 18. Juni  2014  um 14.30 Uhr

• Sitzgymnastik mit Frau Edith Binder
Jeden Donnerstag von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
findet Gymnastik im Sitzen mit Frau Edith Binder statt.
Zu den Veranstaltungen sind alle Bürger ganz herzlich in die 
Sonnenstr.10 eingeladen.
Auf Ihren Besuch freut sich
Christine Meißler
Dipl.-Sozialpäd. (FH)

Feuerwehrverein Lehrberg e.V.
Einladung zum Grillfest
Am Donnerstag, den 19. Juni 2014 (Fronleichnam), findet ab 
11.00 Uhr am Gerätehaus das jährliche Grillfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Lehrberg e. V. statt. Für Unterhaltung, Speisen und 
Getränke ist wie immer bestens gesorgt.
Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger aus nah und fern.
Die Vorstandschaft

Termine:
10.06.2014 	 20:00 Uhr Übung

Kirchweih in Gräfenbuch
am Sonntag, 29.06.2014
Beginn ist um 10.00 Uhr mit einem Festgottesdienst, anschlie-
ßend Mittagstisch, Kaffee und Kuchen am Dorfplatz. Herzliche 
Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger!
Der Kirchenvorstand
und die Gräfenbücher

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Ansbach
Die Einnahmen aus einem Benefizkonzert des Bürgermeister-
chores wurden im Landratsamt Ansbach an die Kirchenge-
meinde Weihenzell überreicht. Die Spende stammt aus einem 
Benefizkonzert, das im April in der Weihenzeller Jakobskirche 
stattfand. Pfarrer Randolf Hermann erhielt dabei einen Scheck 
in Höhe von 3.250 Euro aus den Händen des Vorsitzenden des 
Chores, Bürgermeister Klaus Miosga.
Die Spende soll zur Sanierung des Neubaus des Gemeinde-
hauses in Weihenzell verwendet werden, das in die Jahre 
gekommen ist. „Wir freuen uns sehr über diese Unterstützung, 
um eines der bestgenutzten Gemeindehäuser des Dekanats 
renovieren zu können. Zahlreiche Besucher des Konzerts hat 
der Auftritt sehr berührt und nachdenklich gestimmt“, betonte 
Pfarrer Randolf Herrmann. 

Der Dank des Pfarrers galt auch dem ehemaligen Bürgermei-
ster Weihenzells, Hans Emmert, der die Kirchengemeinde aktiv 
unterstützt und sich beim Bürgermeisterchor für den Auftritt 
eingesetzt habe. Hans Emmert und der neue Bürgermeister 
Gerhard Kraft zeigten sich beide stolz, dass der Auftritt in Wei-
henzell statt gefunden habe und solch großen Anklang bei den 
Besuchern fand.

Freuten sich über die Spendenübergabe (v.l.n.r.): Bürgermei-
ster Klaus Miosga, Bürgermeister Friedrich Wörrlein, Bürger-
meister a.D. Herman Reichert, Bürgermeister Bürgermeister 
a.D. Martin Schuster, Pfarrer Randolf Herrmann, Bürgermeister 
a.D. Hans Emmert, Bürgermeister Gerhard Kraft, Altlandrat 
Rudolf Schwemmbauer und Landrat Dr. Jürgen Ludwig.
„Mit den heutigen Spendengeldern, die wir im Rahmen des 
Konzerts in Weihenzell eingenommen und noch aufgestock 
haben, hat der Bürgermeisterchor die Schallmauer von 100.000 
Euro an gesammelten Spenden überschritten und darauf sind 
wir alle sehr stolz. Die Unterstützung sozialer Projekte ist für 
den Bürgermeisterchor Antrieb und Ehrensache“, so der Vor-
sitzende, Bürgermeister Klaus Miosga. Dies unterstrich auch 
Chorleiter Rudolf Schwemmbauer. „Es ist sehr schön, wenn 
man mit einer Aufgabe, die man sehr gern macht, Menschen 
helfen kann und es gleichzeitig schafft die Bürgermeister im 
Landkreis Ansbach über das Singen zu vereinen“, betonte 
Altlandrat Rudolf Schwemmbauer, der den Dirigentenstab im 
kommenden Herbst an Bürgermeister Friedrich Wörrlein abge-
ben wird. Der Chorleiter weiter: „Als Chorleiter war es immer 
meine Aufgabe ein gutes Gesamtwerk zu schaffen. Wenn alles 
läuft und alle mit Begeisterung dabei sind, dann ist das ein 
wunderbares Gefühl, sowohl für die Sänger als auch für die 
Zuhörer. Diese Aufgabe habe ich den letzten 25 Jahren immer 
sehr gerne wahrgenommen.“
„Die Konzerte des Bürgermeisterchores, die ich selbst sehr 
gerne besuche, sind eine Entdeckungsreise durch den Land-
kreis Ansbach“, betonte Landrat Dr. Ludwig. Als Beispiel führte 
er die Kirche in Wieseth an, an der man zwar oft vorbeifahre, 
aber selten die Zeit habe, solche Kleinode auch zu besichti-
gen. Zudem zeigten insbesondere die regelmäßig im Land-
ratsamt Ansbach durchgeführten Spendenübergaben die Ver-
bundenheit zwischen Altlandrat, Landrat und Bürgermeistern 
sowie die Nachhaltigkeit der Arbeit des Bürgermeisterchores. 
„Mehr als 100.000 Euro wurden durch Konzerte in vielen Jah-
ren erarbeitet. Dahinter stehen viele Auftritte, Proben und jede 
Menge Engagement.“ Der Bürgermeisterchor hat mittlerweile 
bereits drei CDs veröffentlicht, die in den Rathäusern sowie auf 
der Homepage der Sänger unter www.buergermeisterchor.de 
zu finden sind.

Landkreiszeltlager für 
Kinder und Jugendliche im August 2014
Der Landkreis Ansbach organisiert auch in diesem Jahr für Kin-
der und Jugendliche eine Erlebniszeltlager in Haslach bei Dürr-
wangen. Bei dem Zeltlager dreht sich diesmal alles um „Aben-
teuer in Wald und Wiese“. 
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„Die Kinder erwartet ein abwechslungsreiches Programm mit 
vielen Spielen, Unternehmungen sowie geselligem Beisam-
mensein am Lagerfeuer. Spaß und gute Laune sind hier inklu-
sive“, so Kreisjugenpfleger Paul Seltner.
Das Erlebniszeltlager I ist für Kinder von 8 bis 11 Jahren geeig-
net, findet vom 17. bis 22. August statt und kostet 110 Euro. 
Das zweite Zeltlager vom 24. bis 31. August richtet sich an Kin-
der zwischen 12 und 15 Jahren und kostet 115 Euro. Verpfle-
gung, Unterkunft sowie Zelte sind inklusive und ein Preisnach-
lass für Geschwister ist möglich.
Ein Informationsabend für Eltern findet im Juli in Herrieden 
statt. Unter der Telefonnummer (0981) 468-5482 kann man sich 
bei der Kommunalen Jugendarbeit des Landkreises Ansbach 
anmelden.

Zentraler Diakonieverein
in den Evang.-Luth. Dekanatsbezirken
Rothenburg o.d.T. und Leutershausen e.V.
Emil-Helmschmidt-Str. 2, 91583 Schillingsfürst
Tel.: 0 98 68/98 84-0, Fax: 0 98 68/98 84-84
info@diakonie-zdv.de, www.diakonie-zdv.de

Ehrenamtliche Helfer gesucht!
Sie haben Zeit und möchten diese gerne in Menschen inve-
stieren? Dann suchen wir genau SIE! Die Arbeit mit Menschen 
ist einerseits herausfordernd, macht aber gleichzeitig sehr viel 
Freude.
Der Zentrale Diakonieverein bietet seit über 10 Jahren Akti-
vierungs- und Betreuungsgruppen für Menschen mit einer 
Demenzerkrankung an. Damit die Betroffenen ein Angebot in 
ihrer Nähe haben, möchten wir die Betreuungsgruppen durch 
Betreuungstage ergänzen. Dies ist jedoch nur möglich, wenn 
wir noch Personen finden, die unsere gerontopsychiatrischen 
Fachkräfte in der Durchführung ehrenamtlich unterstützen. Um 
Sie gut auf die Arbeit mit der Personengruppe vorzubereiten, 
planen wir Mitte des Jahres eine Schulung durchzuführen.
Unsere Betreuungsgruppen finden in Rothenburg o.d.T., Schil-
lingsfürst und Flachslanden statt. In allen Gruppen benötigen 
wir noch Unterstützung. Außerdem planen wir ab Mitte Juni 
einen Betreuungstag in Oberdachstetten. Durch regelmäßige 
Besprechungen und Fortbildungen werden unsere Helfer kon-
tinuierlich betreut.
Über Ihr Interesse würden wir uns sehr freuen. Fragen und 
Rückmeldungen bitte an Ruth Banna, Tel. 09868 - 988428 oder 
email: banna@diakonie-zdv.de
Wir freuen uns auf Sie!

Bildungsprogramm Forst 2014 - 
Anmeldungen ab sofort möglich
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach 
bietet auch heuer im Herbst wieder ein „Bildungsprogramm 
Forst“ an.
Ab dem 17. September 2014 werden an 10 Abenden und zwei 
Samstagen dem interessierten Waldbesitzer verschiedene The-
men aus der forstlichen Arbeit nahe gebracht. Jeweils am Mitt-
wochabend (von 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr) steigen die Teilneh-
mer tiefer in einzelne Bereiche der Waldbewirtschaftung ein.
Zusätzlich zu den Vorträgen finden an zwei Samstagen prak-
tische Vorführungen statt, jeweils von 09:00 Uhr bis ca. 13:00 
Uhr. Ziel ist es, dem Waldbesitzer das erfolgreichere Bewirt-
schaften seines Waldes zu erleichtern. Die breite Auswahl 
der Themen reicht von den Kenntnissen über die Ansprüche 
unserer wichtigen Baumarten, die Bestandsbegründung, die 
Pflege und Durchforstung bis zur Holzernteplanung und Infor-
mationen über die angebotenen Förderprogramme.

Die Vortragsabende finden im Gebäude der Landwirtschafts-
schule in Ansbach, Mariusstraße 24, statt. Jeder Teilnehmer hat 
einen Betrag in Höhe von 50 EUR für begleitende Materialen zu 
entrichten.
Es ist nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen vorhanden. Interes-
senten können sich ab sofort verbindlich beim Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach (Tel: 0981 8908 0) 
anmelden.

Naturkundliche Wanderung 
zum Lerchenbergshof
Oberdachstetten. Der Bund Naturschutz (BN) lädt am Pfingst-
montag, 09. Juni alle Interessierten zu einer naturkundlichen 
Wanderung um Oberdachstetten zum Lerchenbergshof ein. 
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Bahnhof Oberdachstetten.  
Unter fachkundiger Leitung werden die ökologischen Beson-
derheiten der dort vor vielen Jahren vom Bund Naturschutz 
angelegten Hecken, Streuobstbestände und artenreichen 
Magerwiesen erläutert. Letztere stehen um diese Zeit in voller 
Blüte. Abschließend ist noch eine gemütliche Einkehr vorgese-
hen, es besteht auch die Möglichkeit, den naturnahen Garten 
von Karin Brenner zu besichtigen.

Jetzt Zeckenschutzimpfung auffrischen
Ein Zeckenstich ist nicht nur unangenehm, sondern auch 
gefährlich, denn Zecken können verschiedene Infektions-
krankheiten auf den Menschen übertragen.
Die Lyme-Borreliose ist die häufigste von Zecken übertra-
gene Krankheit und wird durch Bakterien ausgelöst. Gegen 
Borreliose gibt es keine Impfung. Wenn man sich nach einem 
Zeckenstich unwohl fühlt (mögliche Symptome: Fieber, Kopf-
schmerzen, Erbrechen), sollte man unbedingt einen Arzt auf-
suchen. Eine rechtzeitig eingeleitete Antibiotika-Therapie kann 
eine chronische Krankheit verhindern.

Expertenrat rund um die Pflege
Telefonhotline der AOK Ansbach am Donnerstag, 15.05. 
2014, von 15.00 bis 17.00 Uhr unter der Rufnummer 0981 
9092111
Immer mehr Pflegebedürftige und ihre Angehörigen nehmen 
Pflegeberatung in Anspruch. So gab es 2013 allein bei der 
AOK Bayern fast 16.000 Beratungen. Mehr als 9.600 dieser 
Beratungen fanden auf Wunsch der Betroffenen und deren 
Angehörigen bei den Pflegebedürftigen zuhause statt. Das 
entspricht einer Steigerung von 138 Prozent gegenüber 2012. 
Weitere 6.300 persönliche Beratungen erfolgten in einer AOK-
Geschäftsstelle. Das sind anderthalbmal so viele wie 2012. 
Daraus entwickelten die Berater/innen mehr als 17.000 indivi-
duelle Hilfestellungen für die Pflegebedürftigen. Die Pflegebe-
rater/innen haben oft komplexe  Versorgungsnetzwerke für die 
Hilfesuchenden zu koordinieren. Pflegebedürftige und deren 
Angehörige schätzen ihr umfangreiches Fachwissen und die 
Aufmerksamkeit, die sie ihren Problemen und Fragen widmen. 
Die Pflegeberater/innen wenden für die Beratungen im Einzel-
fall zwischen 30 Minuten und rund 2 Stunden auf. Am ausführ-
lichsten fällt dabei jeweils die sogenannte aufsuchende Pflege-
beratung zuhause bei den Betroffenen aus.
„Die individuelle AOK-Pflegeberatung ist für die Pflegebedürf-
tigen und ihre Angehörigen kostenfrei“, betont Waltraud Köhler 
von der AOK in Ansbach. Sie ist examinierte Krankenschwester 
mit Weiterbildung zur Pflegedienstleiterin und seit 2009 nach 
einer  Fortbildung an der Hochschule in Deggendorf „zertifi-
zierte Pflegeberaterin“.
Waltraud Köhler steht am Donnerstag, den 15. Mai 2014, von 
15.00 bis 17.00 Uhr unter der Telefonnummer 0981 9092111  
für Fragen rund um die Pflege zur Verfügung.
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Anlässlich des Todes unserer Mutter

Frau Christine Lotter
möchten wir uns ganz herzlich bedanken bei 
Pfarrer Metschel für die trostreichen Worte, 
beim Posaunenchor und Gesangverein für 
die musikalische Umrahmung, für die vielen 
Blumen sowie Geldspenden für den späteren 
Grabschmuck.                
Ein herzliches Dankeschön allen Verwandten, 
Nachbarn, Freunden und Bekannten, die sie auf 
ihrem letzten Weg begleitet haben.

Ihre Kinder

Hans Lotter
Lisbeth Schrenk
Hermann Lotter
Berndorf, im April 2014

Bei Zuschriften auf Chiffre-Anzeigen 

verwenden Sie bitte folgende Anschrift, damit wir Ihre Nachricht 
zuverlässig und anonym zustellen können:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Chiffre-Nr.1

Peter-Henlein-Str. 1
91301 Forchheim

1(Bitte Chiffre-Nr. aus der entsprechenden Anzeige entnehmen.)
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Die Familienanzeige in Ihrem 
Mitteilungsblatt :
Erinnern in Gemeinschaft.
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3-Zimmer-DG-Whg., Küche, Bad, 58 qm, ab sofort in 
Lehrberg zu vermieten.

Tel. 09820 916855

Garage oder kleine Scheune (abschließbar) in Gräfen-
buch, Ober- od. Unterheßbach zu mieten gesucht. Kontakt 
per Mail oder Tel. R. Hofmann/A. Kartschewski,

Tel. 09820 918454, hofmann.roswitha@t-online.de

Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort oder hinter jeder
Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum frei 
bleibt!

Das folgende Feld ausfüllen.
Kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Familienanzeigen
(z. B. Danksagungen, Grüße usw.)
und nicht für geschäftliche Anzeigen

Bis hierher kostet’s 5 Euro.

Bis hierher kostet’s 10 Euro.

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.  
Für Bankeinzug geben Sie bitte Ihre Bankverbindung an. 
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht. Mit eventuell ge-
ringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden. Terminwünsche sind nicht möglich.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto 
gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum   Unterschrift

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

Einfach, schnell & bequem! AZweb

ONLINE BUCHEN...
unter www.wittich.de/Objekt

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Chiffre 
FaLLs gEwüNsCHt BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Bei Chiffre-Anzeigen
kostet’s 5,- Euro zusätzlich

Belegexemplar 
FaLLs gEwüNsCHt  BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Bei Belegexemplar
kostet’s 2,- Euro zusätzlich

VErLag + DrUCK LINUs wIttICH Kg
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut

oder alternativ:
BLZ Kto.-Nr.

IBAN

DE

2062

„Ich berate Sie gerne bei Ihren 
gewerblichen Anzeigen.

Rufen Sie mich an.“

Claudia Kern

Im Verkaufsinnendienst für Sie da:

Sabine Kowalsky
Tel. 0 91 91 / 72 32-64
Fax 0 91 91 / 72 32-42
E-Mail s.kowalsky@
 wittich-forchheim.de

Ihre Gebietsverkaufsleiterin

Mobil 01 77 / 9 15 98 65

E-Mail c.kern@ 
 wittich-forchheim.de
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Hohe Auszeichnung für Autohaus Ansbach  
W. Oberseider GmbH u. Co. KG
 –  Anerkennung von Volkswagen für höchste 
Servicequalität

 – Bestätigung der Leistung durch den Kunden

Ansbach, 13. Mai 2014: Grund zur Freude gab es für 
das Autohaus Ansbach W. Oberseider GmbH u. Co. KG: 
Volkswagen hat dem Betrieb für seine hervorragende 
Servicequalität im Jahr 2013 eine hohe Auszeichnung 
verliehen. Ausschlaggebend waren die Ergebnisse der 
internen Analysen sowie besonders bedeutendes Krite-
rium – die Einschätzung der Kunden.
„Die Urkunde für ausgezeichnete Qualität im Service 
hängt direkt im Eingangsbereich, für jeden sichtbar – 

ein toller Erfolg“, freut sich Ulrike Kögler, Geschäftsfüh-
rerin des Autohauses Ansbach W. Oberseider GmbH u. 
Co. KG. „Diese Auszeichnung gebührt dem gesamten 
Team und sie zeigt, dass sich unsere intensive Arbeit 
rund um die Zufriedenheit unserer Kunden auszahlt.“
Volkswagen zeichnet mit dieser Annerkennung Au-
tohäuser aus, die im Verlauf eines Jahres sehr gute 
Arbeitsqualität und eine hochwertige Betreuung der 
Kunden sicherstellen konnten. Für die Bewertung und 
neutrale Einschätzung der Leistungen werden nicht 
allein die Ergebnisse interner Untersuchungen heran-
gezogen – maßgebend sind vor allem die Beurteilun-
gen durch die Kunden. Das macht diese Auszeichnung 
besonders wertvoll. Thomas Müller, Leiter Volkswagen 
Service Deutschland, sieht darin einen entscheidenden 
Aspekt: „Volkswagen und die Volkswagen Autohäuser 
haben gemeinsam ein großes Ziel – die Zufriedenheit 
unserer Kunden. Wenn Betriebe wie das Autohaus Ans-
bach W. Oberseider GmbH u. Co. KG dann solche gute 
Bewertung durch die Kunden erhalten, ist das eine tolle 
Bestätigung für das Engagement und die Leistungsfä-
higkeit der Mannschaft – dafür möchte ich auch im Na-
men der Marke Volkswagen Danke sagen“.

„Wir freuen uns sehr, für das Jahr 2013 gleich zwei 
Auszeichnungen der Marke Volkswagen bekommen 
zu haben: auch im Bereich Volkswagen Nutzfahrzeuge 
Service sind wir „Top – Servicepartner Kundenzufrie-
denheit 2013“ und gehören damit zu den Top-Betrieben 
in Deutschland“, sagte Geschäftsführerin Ulrike Kögler.

Ein Teil der Belegschaft des Autohauses Ansbach W. 
Oberseider GmbH u. Co. KG bei der Urkundenübergabe 
mit dem Bezirks-Manager Service Qualität A. Väth und 
dem Bezirks-Manager Service Verkauf N. Gebhardt.

Autohaus Ansbach W. Oberseider GmbH u. Co. KG, Feuchtwanger Str. 36/77, 91522 Ansbach, Tel. 0981/46 12 30

ANZEIGE

Planung •  Installation         Geräte & Kundendienst

   Lehrberg       Obere Hindenburgstr. 38 • Tel. 09820/9192-0

Siemens Waschvollautomat WM14Q492
- Energieeffizienzklasse A+++
- Energie -30%

Unser Lieferpreis € 759,-

Falkenstraße 1 • 91611 Lehrberg

Unsere Angebote im Juni 2014:

Liefer- undPartyserviceTel. 0 98 20 / 91 21 00
www.getraenke-diehm.de

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr.	
07.00 - 18.30 Uhr

Sa.	
07.00 - 14.00 Uhr

20 Fl. à 0,5 l

13.20 €
1.32 € pro Liter

zzgl. 3.10 € Pfand

12 Fl. à 0,7 l

7.60 €
0.90 € pro Liter

zzgl. 3.30 € Pfand

12 Fl. à 0,7 l

2.00 €
0.24 € pro Liter

zzgl. 3.30 € Pfand

Mineralwasser 
spritzig
und
still

OwalisApfelschorleWeizen 
hell - dunkel -
Kristall -
Cola-Weizen 
und 
alkoholfrei


